
Die Pausenversorgung erfolgt mit regionalen 

und/oder Bio-Rohstoffen der folgenden Lieferan-

ten als Sponsoren, denen wir hierfür ausdrück-

lich  danken: 

► Bio-Hof Dech GbR, Hohennauen: 

Gemüse aus regionalem ökologischen Anbau 

► Agrargenossenschaft Gülpe e.G. 

Fleisch und Wurst aus regionaler Produktion 

► Märkisches Landbrot Berlin  

Brot aus regionaler ökologischer Produktion 

 ► Terra Naturkost Berlin 

Käse und Gebäck aus ökologischer Erzeugung 

 
    
 
 
 

 

Humustage 2016 
 

Fachtagung zur regenerativen 
Landwirtschaft 

 
 

Montag , 05.12.2016 und  
Dienstag, 06.12.2016 

in Premnitz/Havelland 
 
 

Veranstaltungsort:                            
Gasthaus Retorte                             

Milower Str. 1                               
14727 Premnitz                              

Tel. 03386-200173                         
Teilnehmerbeitrag:                    

05.12.:  75,- Euro mit Abendbüfett                             
05.+06.12.:  100,- Euro                  

inkl. Speisen und Getränke            
Tageskasse vor Ort: 130,- Euro 

Anmeldung zur Veranstaltung mit 
Überweisung des Teilnehmerbeitrages   
bis 02.12.2016:                                  

Heinrich- Boell- Stiftung Brandenburg e.V.                                        

Dortustr. 52                                              

14467 Potsdam                                             

Tel.: 0331-200578-0                                     

Fax.: 0331-200578-20                                                

E-Mail:  anmeldung@boell-brandenburg.de          

Konto: IBAN: DE1710 02050 0000 3512 900       

BIC:  BFSWDE33BER      Zweck: Humustage 2016 

Veranstaltung und  begleitende                            
Finanzierung: 

• Landkreis Havelland      

• Demeter                                                                                       

Berlin-Brandenburg e.V. 

• Havelarche Staudler  

• Heinrich-Boell-Stiftung Brandenburg e.V. 

 



14:00 - 14:45 Uhr                                          

Nützliche Bodenorganismen für Pflanzen-
wachstum und Stressresistenz                      
PD Dr. Mika Tarkka, Helmholtz-Zentrum für    

Umweltforschung Halle/Saale 

14:45 - 16:00 Uhr                                             

Die Kuh ist kein Klimakiller !                      
Zur Notwendigkeit nachhaltiger Beweidung 
für Bodenfruchtbarkeit, Klima und Welt-
ernährung                                                          
Dr. Anita Idel, Mediation und Projektmanagement 

Agrobiodiversität  

16:00 - 16:30 Uhr                                            

Kaffeepause    

16:30 - 17:15 Uhr                                           

Verteilung, Menge und Qualität von Humus 
auf Brandenburger Ackerflächen – zum Ein-
fluss von Standort und Bewirtschaftung   
Prof. Dr. Wilfried Hierold, ZALF e.V.  

06.12.    Beginn 09:00 Uhr 

09:00 - 09:45 Uhr                                      

Glyphosat: Wirkung des Totalherbizides auf 
Boden, Umwelt, Menschen und Tiere        

Prof.(emer.) Dr. Monika Krüger, BioCheck Leipzig  

09:45 - 10:30 Uhr                                            
Das Humusprojekt Havelland -                  
von der Situation zur Machbarkeit            
Dietmar Näser, Grüne Brücke - Büro für regene-

rative Landwirtschaft 

 

05.12.    Beginn: 09:00 Uhr                      

Grußwort des Landrates Landkreis Havelland, 

Roger Lewandowski  (angefragt)                                          

Grußwort des Geschäftsführers DEMETER-

Arbeitsgemeinschaft Jakob Ganten 

Vortragsprogramm: 

09:30 - 09:45 Uhr Einführung                       

Boden als lebendes System                                    
Udo Schäfer, Kreuterey Wolsier 

09:45  - 10:30 Uhr                                      

Bodenpolitik als Grundlage nachhaltiger 
Landwirtschaft                                          
Dr. Jes Weigelt, IASS Potsdam 

10:30 - 11:00 Uhr                                       

Kaffeepause 

11:00 - 11:45 Uhr                                       

Der Boden, von dem wir leben -           
Auswirkungen landwirtschaftlicher     
Nutzung auf die Bodenfunktionen                                                         
Dr. Andrea Beste, Büro für Bodenschutz und 

Ökologische Agrarkultur   

11:45 - 12:30 Uhr                                        
Bedeutung der organischen Bodensub-
stanz (OBS) landwirtschaftlicher Böden 
für die Bodenfruchtbarkeit                     
Dr. Elke Schulz, Helmholtz-Zentrum für      

Umweltforschung Halle/Saale 

12:30 - 14:00 Uhr                                         

Mittagspause 

10:30 - 11:00 Uhr                                         

Kaffeepause 

11:00 - 11:45 Uhr                                        

Terra - Preta in Gartenbau und Landwirt-
schaft - Lösungen für eine nachhaltige Bo-
denbewirtschaftung                                    
Dr. Haiko Pieplow, Ithaka-Institut Büro Berlin 

11:45 - 12:30 Uhr                                          

Herstellung und Fütterung von Terra -
Preta im Garten                                              
Rainer Sagawe BUND Hameln 

12:30 - 14:00 Uhr                                         

Mittagspause 

14:00 -14:15 Uhr                                           
Bodenbearbeitung und Humusaufbau in 
der Praxis                                                  
Kristian Oelze, Landwirtschaftsbetrieb Dahlen          

14:15 - 15:00 Uhr                                      
Nachhaltigkeit und Vielfalt auf dem Hof  
Ingo Sander, Biohof & Ölmühle, Tarnow 

Schlusswort                                                      
Inka Thunecke,  Heinrich-Boell-Stiftung            
Brandenburg                                                                                                                     

                                                                                                  *** 

Am Abend des 05.12. gibt es in der Gaststätte 
ein Büfett der Fa. Genusscatering Premnitz, 
die das Catering der gesamten Veranstaltung 
übernimmt und mit regionalen und/oder 
Produkten aus ökologischem Anbau 
zubereitet. Dazu sind alle Teilnehmer und 
Referenten zum geselligen Austausch ab    
19:00 Uhr herzlich eingeladen.                                                                                          
                                     *** 


